
Die Ausbildung für die Klasse AM ist kürzer als bei anderen Führerscheinklassen – aber
oft anspruchsvoller, als viele denken.
Hier erfährst du, worauf es wirklich ankommt und wie du dich optimal vorbereitest.

 

Für die Klasse AM brauchst du in der Regel nur etwa 12 Fahrstunden.

�� Das bedeutet:

* Du hast weniger Zeit zum Üben
* Du musst schneller sicher werden
* Gute Vorbereitung ist besonders wichtig

In der Prüfung musst du nur wenige Übungen beherrschen – diese aber sicher.

Du hast:

* Slalom kurz
* Ausweichen ohne Abbremsen
* Ausweichen nach Abbremsen
* Gefahrenbremsung

�� Wichtig:

Meistens wird Ausweichen ohne Abbremsen geprüft.

�� Die Alternativübung

Zusätzlich gibt es eine weitere Aufgabe.

�� In den meisten Fällen:

* Stop and Go (Anfahren und Anhalten)

�� Möglich wäre auch:

* Kreis fahren
* Schrittgeschwindigkeit geradeaus

AM -Besonderheiten

? Weniger Fahrstunden – schneller lernen

?? Die Grundfahraufgaben



 

Viele Fahrschüler unterschätzen die Gefahrenbremsung.

�� Problem:

* Kein ABS
* Du musst selbst richtig dosieren

�� Das erfordert Gefühl und Übung.

 

Ein großer Vorteil: Du kannst auch lernen, ohne selbst zu fahren.

�� Setz dich ins Fahrschulauto und schau anderen Fahrschülern zu:

Du siehst typische Fehler
* Du erkennst Prüfungsstrecken
* Du verstehst Abläufe besser

Wenn du gut vorbereitet bist und aktiv mitdenkst:

�� Du:

* brauchst oft weniger Fahrstunden
* wirst schneller sicher
* gehst entspannter in die Prüfung

 

Nutze jede Möglichkeit zu lernen – auch durch Zuschauen.
So baust du schneller Sicherheit auf und bestehst die Prüfung leichter.

? Die größte Herausforderung

? Lernen durch Zuschauen

? Dein Vorteil

? Tipp
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